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1. LEITUNG

Prof. Dr. med. Thomas Nickl-Jockschat

2. HOCHSCHULLEHRER/INNEN

Prof. Dr. med. Johann Steiner
PD Dr. med. Alexandra Neyazi
PD Dr. med. Stefan Busse
PD Dr. med. Ulf J. Müller
Prof. (em) Dr. med. Bernhard Bogerts
Prof. (em) Dr. rer. nat. Hans-Gert Bernstein

3. FORSCHUNGSPROFIL

• translationale Neurowissenschaften
• Bildgebung bei psychiatrischen Erkrankungen (MRT und digitale histologische Bildanalyse)
• Genetische Tiermodelle psychiatrischer Erkrankungen
• Kleintierbildgebung (strukturelle und funktionelle MRT)
• räumliche Transkriptomik (spatial transcriptomics)
• Neuroinformatik und Computational Psychiatry
• Erforschung der Umwelt-Gen Einflüsse auf die Entstehung und den Verlauf psychischer Störungen
• Früherkennung von Psychosen
• Psychoimmunologie
• Diagnostische & prognostische Blut- und Liquor-Biomarker-Entwicklung
• Neurohistologische und immunhistochemische Grundlagenforschung zu den hirnbiologischen Korrelaten

schizophrener und manisch-depressiver Erkrankungen
• Epigenetik affektiver Störungen, der Borderline-Störung und von Traumafolgestörungen
• Demenzforschung
• Hirnstimulation, Elektrokonvulsionstherapie (EKT) und Neuroplastizität
• Forensische Neurowissenschaften

4. SERVICEANGEBOT

• Medizinische und naturwissenschaftliche Promotionen, Masterarbeiten
• Early career research mentoring
• Betreuung und Unterstützung bei Planung und Schreiben von Forschungsanträgen
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• Wissenschaftliches Mentoring durch unsere US-amerikanischen Kooperationspartner
• Betreuung und Unterstützung zur Habilitation
• Kontaktanbahnung und Vermittlung von Anfragen an Universitätsinstitute
• Unterstützung bei der Vermittlung von Praktikanten und Doktoranden
• Organisation von Veranstaltungen
• Ausbildung von Schauspielpatienten für das Medizinstudium
• Review von wissenschaftlichen Arbeiten
• Review von Forschungsanträgen

5. METHODIK

• Labor für translationale Psychiatrie (translationale Bildgebung, räumliche Transrkiptomik, Tiermodelle psy-
chiatrischer Erkrankungen, Neuroinformatik)

• Neurohistologisches Speziallabor und Magdeburger Hirnbank
• Labor für funktionelle und strukturelle Bildgebung
• Elektrophysiologisches Labor
• maschinelles Lernen

6. KOOPERATIONEN

• Fondazione IRCCS Istituto Neurologico ”Carlo Besta”, Rom, Prof. Dr. Renato Mantegazza
• Heinrich-Heine Universität Düsseldorf
• Inst. f. Medizin. Neurobiologie
• Inst. f. Medizin. Psychologie - Prof. Sabel
• Ludwig-Maximilians-Universität München, Klinik für Psychiatrie und Psychotherapie (Prof. Peter Falkai,

Prof. Andrea Schmitt, Prof. Kolja Schiltz)
• MVZ Labor Dessau GmbH, Dr. Michael Böttcher
• National Institute of Mental Health -USA
• Prof. Dr. S. Bahn, Institute of Biotechnology, University of Cambridge
• Tzartos NeuroDiagnostics; Athen, Prof. Dr. Socrates Tzartos
• Universitätsklinikum Magdeburg, Experimentelle Radiologie, Prof. Dr. Borna Relja
• Universitätsklinikum Magdeburg, Institut für klinische Chemie und Pathobiochemie, Dr. Katrin Borucki
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7. FORSCHUNGSPROJEKTE

Projektleitung: Prof. Dr. Ildiko Rita Dunay, Priv.-Doz. Dr. med. habil Alexandra Neyazi
Förderer: Bund - 01.09.2025 - 31.08.2028

DZPG VISION - IDEAL: Immunopsychiatrie der Therapie-Resistenten Depression: Analyse von
hirnspezifischen extrazellulären Vesikeln im Liquor cerebrospinalis als Biomarker für personalisierte
Therapien

Akronym: ” IDEAL ” ( I mmunopsychiatrie der D epression: E xtrazelluläre Vesikel A nalyse im L iquor
cerebrospinalis) Bedarf : Depressive Erkrankungen zählen mit einer Lebenszeitprävalenz von 20 % sowie
20-30% therapieresistenter Verläufe zu einer der größten gesundheitspolitischen Herausforderungen des 21.
Jahrhunderts. Es besteht ein hoher medizinischer Bedarf an diagnostischen und prädiktiven Biomarkern der
Erkrankung. Aktuelle Studien deuten auf einen neuroinflammatorischen Subtyp der Depression hin, wobei
Blutanalysen nur eingeschränkte Rückschlüsse auf zentrale Prozesse erlauben. Ziele und strategischer Ansatz :
Unser Projekt soll hier einen entscheidenden Beitrag durch die erstmalige Charakterisierung von extrazellulären
Vesikeln (EVs) im Liquor cerebrospinalis (CSF) von Patienten mit therapie-resistenter Depression (TRD) leisten.
Methoden und Arbeitsplan : Das Projekt umfasst neben der EV-Charakterisierung die massenspektrometrische
Analyse des Proteincargos, Untersuchung der Assoziation mit klinischen Parametern (u.a. Therapieansprechen)
sowie ML-basiert der Übertragbarkeit der Marker auf den Liquor cerebrospinalis/Blut. Weiterhin sollen
Ähnlichkeiten/Unterschiede von EVs im CSF vs. Blut charakterisiert werden. Design : Explorative Pilotstudie
bei TRD-Patienten im Vergleich zu gesunden Kontrollen; Replikationsstudie in einer Validierungskohorte
von TRD-Patienten. Translationscharakter : Ziel ist die Identifikation von Biomarkern für die Stratifikation
depressiver Subgruppen, welche als Grundlage für anti-inflammatorische Therapieansätze im hypothetisierten
immunopsychiatrischen Subtyp dienen können. In unserem Projekt wollten wir neue Biomarker in Blut und
Liquor etablieren, um Subtypen der Depression zu erkennen. In den ersten Monaten haben wir die Isolation von
extrazellulären Vesikel (EVs) etabliert von ausgewählten Patienten und testeten verschiedene aus Mikroglia und
Neuronen stammende EVs, um die passenden zu ...
Mehr hier

Projektleitung: Prof. Dr. Thomas Nickl-Jockschat
Förderer: Bund - 01.09.2025 - 31.08.2030

Deutsches Zentrum für Psychische Gesundheit

Schizophrenie (Sz) und Major Depression (MD) werden zunehmend auch als Erkrankungen mit relevanten
neuroimmunologischen Anteilen verstanden. Aktuelle Befunde zeigen eine Aktivierung der angeborenen
Immunantwort (u. a. erhöhte Neutrophilen- und Monozytenwerte) mit Zusammenhang zur Symptomschwere.
Parallel mehren sich Hinweise auf eine Störung der Blut-Hirn-Schranke (BHS) sowie auf neuroaxonale Schädi-
gungsprozesse, die sich in erhöhten Neurofilament‑Light‑Chain-(NfL)-Spiegeln abbilden lassen. Gleichzeitig
deuten Daten darauf hin, dass reparative Faktoren wie IGFBP2 neuroprotektiv wirken könnten und das Verhältnis
von NfL zu IGFBP2 mit kurz- und langfristigen Krankheitsverläufen assoziiert ist. Im Teilprojekt JE4 untersuchen
wir die mechanistische Verknüpfung von (i) angeborener Immunaktivierung, (ii) potenziellen Triggern wie
erhöhter Darmpermeabilität (”leaky gut”), (iii) BHS‑Dysfunktion und (iv) Neurodestruktion/‑Reparatur bei Sz
und – mit Fokus auf die atypische MD – bei depressiven Störungen. In einem longitudinalen Design an den
Standorten Magdeburg und Jena werden immunologische Funktionsparameter von Neutrophilen und Monozyten
(z. B. Phagozytose, oxidativer Burst, Aktivierungsmarker) sowie Zytokinprofile erfasst. Ergänzend werden
Blutmarker für Darmpermeabilität (z. B. Zonulin, I‑FABP, LBP), BHS‑Integrität (z. B. GFAP, FABP7) und
Neurodestruktion/‑Reparatur (NfL, IGFBP2; hochsensitive SIMOA‑Analytik) bestimmt und mit fortgeschrittener
Bildgebung (3T‑DCE‑MRT zur BHS‑Leckage, Faserbahn-/Konnektivitätsanalysen) in Beziehung gesetzt. Die
Datenauswertung erfolgt integriert mit WP2 sowie den Neuroimaging‑Projekten JE1/JE2; in Jena wird zudem
die moderierende Rolle metabolischer Dysregulation und des Darmmikrobioms adressiert. Ziel ist es, gemeinsame
und störungsspezifische neuroimmune Mechanismen zu identifizieren, eine robuste DCE‑MRT‑Pipeline zur
BHS‑Beurteilung zu etablieren und Biomarker‑Signaturen für Patient:innen‑Subgruppen abzuleiten, die
perspektivisch zu ...
Mehr hier
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Projektleitung: Prof. Dr. Thomas Nickl-Jockschat
Förderer: Haushalt - 01.07.2024 - 30.06.2029

PsychCircuits -Gemeinsame Wege in der Forschung für psychische Gesundheit

Das LIN und die Klinik für Psychiatrie und Psychotherapie des Universitätsklinikums Magdeburg haben
die gemeinsame Initiative ”PsychCircuits” ins Leben gerufen. Diese Partnerschaft zielt darauf ab, neueste
Erkenntnisse aus der Forschung direkt in die klinische Praxis und Patientenversorgung zu integrieren. Mit der
Vision, die psychische Gesundheit der Bevölkerung nachhaltig zu verbessern, konzentriert sich PsychCircuits
darauf, Behandlungs- und Präventionsstrategien basierend auf grundlagenwissenschaftlichen Forschungen zu
optimieren. Die Initiative setzt sich zum Ziel, Hirnprozesse psychischer Zustände zu erforschen und dadurch
die Behandlungsansätze für Menschen aller Altersgruppen zu verbessern. PsychCircuits nutzt fortschrittliche
Bildgebungstechnologien, Schaltkreisforschung, modernste Omics-Verfahren und künstliche Intelligenz. Durch
die transdisziplinäre Zusammenarbeit in den Bereichen Neuroplastizität, Resilienz, Immunologie, Genetik und
Transkriptomik werden innovative Lösungen entwickelt, die direkt in die klinische Praxis einfließen.

Projektleitung: Prof. Dr. Oliver Stork, Prof. Dr. Thomas Nickl-Jockschat, Prof. Dr. Michael
Kreutz

Förderer: Deutsche Forschungsgemeinschaft (DFG) - 01.01.2025 - 31.12.2028

SFB1436/2 Neuronal Resourcen der Kognition. Projekt Z01: Analyse funktioneller Schatkreise im
Nagetierhirn

Das Serviceprojekt Z01 hat zum Ziel, modernste Werkzeuge zur Untersuchung neurokognitiver Schaltkreise
auf synaptischer, zellulärer und Schaltkreisebene bereitzustellen. Mit diesem Ansatz wollen wir die Forschung
von der Mikro- zur Makroebene verbinden. Angesichts der unbestrittenen Notwendigkeit, Engrammzellen und
ihre neuronalen Ensembles zu identifizieren, um neuronale Ressourcen und verborgenes Potenzial aufzudecken,
hat der SFB 1436 beschlossen, das Projekt Z01 der Engramm-Technologie und der Verfolgung neuronaler
Aktivität in Kombination mit räumlicher Transkriptomik zu widmen. Z01 ist daher eng mit allen Teilprojekten
verknüpft, die sich mit Tierversuchen befassen. Z01 hat eine Plattform für Engramm-Technologien etabliert, von
der die beteiligten Labore profitiert haben – nicht zuletzt dank der stetig wachsenden Expertise aller Nutzer.
In der ersten Förderperiode hat Z01 sein Methodenportfolio auf Anfrage und in enger Abstimmung mit den
Mitgliedern dieses SFB kontinuierlich um neue Technologien erweitert. Wir erweitern unseren Ansatz, indem wir
Zugang zur räumlichen Transkriptomik bieten, die die komplexe räumliche Organisation von Zelltypen und deren
Vernetzung in einem neurokognitiven Schaltkreis für viele Projekte dieses Sonderforschungsbereichs aufklären wird.

Projektleitung: Prof. Dr. Thomas Nickl-Jockschat
Förderer: Deutsche Forschungsgemeinschaft (DFG) - 01.12.2024 - 30.11.2028

SFB 1436 - Neurale Ressourcen der Kognition

Die Mikro- und Makro-Architektur unseres Gehirns gibt biologische Grenzen für die Leistungsfähigkeit von
Gedächtnis, Aufmerksamkeit sowie Lernvermögen vor. Doch innerhalb dieser Grenzen gibt es eine große
Variabilität, und durch spezifisches Training können individuelle kognitive Fähigkeiten verbessert werden. Ziel
unseres Forschungsverbundes ist es, überprüfbare Theorien zur Leistungsgrenze des menschlichen Gehirns zu
entwickeln und Methoden zur Leistungssteigerung zu erforschen. Wir wollen verstehen, welche neurobiologischen
Prinzipien die kognitiven Ressourcen begrenzen und wie diese Ressourcen voll erschlossen oder gar gesteigert
werden können. Damit wollen wir neue Wege aufzeigen, um mit gezielten Interventionen neurale Ressourcen
über die gesamte Lebensspanne hinweg zu erschließen und zu bewahren.
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Projektleitung: Prof. Dr. Thomas Nickl-Jockschat
Förderer: Land (Sachsen-Anhalt) - 01.01.2024 - 31.12.2026

Cognitive Vitality (CoVitality)

Die Forschungsinitiative Cognitive Vitality hat es sich zum Ziel gesetzt, die Folgen sinkender geistiger
Leistungsfähigkeit für die Gesellschaft, das Gesundheitssystem und jeden Einzelnen zu minimieren. Der
Zusammenschluss von zahlreichen Expertisen über die Neurowissenschaften und den Forschungsstandort
Magdeburg hinaus, gibt uns einen nahezu unendlichen Werkzeugkasten an die Hand über uns hinaus zu wachsen
und das Problem der kognitiven Beeinträchtigungen ganzheitlich anzugehen.

Projektleitung: Prof. Dr. Thomas Nickl-Jockschat
Förderer: Bund - 01.05.2022 - 30.04.2025

Deutsches Zentrum für Psychische Gesundheit - Center for Intervention and Research on adaptive and
maladaptive brain Circuits underlying mental health (DZPG - CIRC)

DZPG-CIRC stellt ein Netzwerk zur Erforschung maladaptiver neuraler Netzwerke und deren Intervention bei
psychischen Erkrankungen dar. Zu den Partnern zählen die Otto-von-Guericke-Universität Magdeburg (OvGU),
das Universitätsklinikum Magdeburg (UMMD), das Leibnitz-Institut für Neurobiologie Magdeburg (LIN), das
Universitätsklinikum Jena (UKJ), die Friedrich-Schiller-Universität Jena (FSU) und die Martin-Luther-Universität
HalleWittenberg (MLU),

Projektleitung: Prof. Dr. med. Johann Steiner
Förderer: Bund - 01.01.2025 - 31.08.2030

Deutsches Zentrum für Psychische Gesundheit

Schizophrenie (Sz) und Major Depression (MD) werden zunehmend auch als Erkrankungen mit relevanten
neuroimmunologischen Anteilen verstanden. Aktuelle Befunde zeigen eine Aktivierung der angeborenen
Immunantwort (u. a. erhöhte Neutrophilen- und Monozytenwerte) mit Zusammenhang zur Symptomschwere.
Parallel mehren sich Hinweise auf eine Störung der Blut-Hirn-Schranke (BHS) sowie auf neuroaxonale Schädi-
gungsprozesse, die sich in erhöhten Neurofilament‑Light‑Chain-(NfL)-Spiegeln abbilden lassen. Gleichzeitig
deuten Daten darauf hin, dass reparative Faktoren wie IGFBP2 neuroprotektiv wirken könnten und das Verhältnis
von NfL zu IGFBP2 mit kurz- und langfristigen Krankheitsverläufen assoziiert ist. Im Teilprojekt JE4 untersuchen
wir die mechanistische Verknüpfung von (i) angeborener Immunaktivierung, (ii) potenziellen Triggern wie
erhöhter Darmpermeabilität (”leaky gut”), (iii) BHS‑Dysfunktion und (iv) Neurodestruktion/‑Reparatur bei Sz
und – mit Fokus auf die atypische MD – bei depressiven Störungen. In einem longitudinalen Design an den
Standorten Magdeburg und Jena werden immunologische Funktionsparameter von Neutrophilen und Monozyten
(z. B. Phagozytose, oxidativer Burst, Aktivierungsmarker) sowie Zytokinprofile erfasst. Ergänzend werden
Blutmarker für Darmpermeabilität (z. B. Zonulin, I‑FABP, LBP), BHS‑Integrität (z. B. GFAP, FABP7) und
Neurodestruktion/‑Reparatur (NfL, IGFBP2; hochsensitive SIMOA‑Analytik) bestimmt und mit fortgeschrittener
Bildgebung (3T‑DCE‑MRT zur BHS‑Leckage, Faserbahn-/Konnektivitätsanalysen) in Beziehung gesetzt. Die
Datenauswertung erfolgt integriert mit WP2 sowie den Neuroimaging‑Projekten JE1/JE2; in Jena wird zudem
die moderierende Rolle metabolischer Dysregulation und des Darmmikrobioms adressiert. Ziel ist es, gemeinsame
und störungsspezifische neuroimmune Mechanismen zu identifizieren, eine robuste DCE‑MRT‑Pipeline zur
BHS‑Beurteilung zu etablieren und Biomarker‑Signaturen für Patient:innen‑Subgruppen abzuleiten, die
perspektivisch zu ...
Mehr hier
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Projektleitung: Prof. Dr. med. Johann Steiner, apl. Prof. Dr.-Ing. habil. Ayoub Al-Hamadi
Förderer: EU - EFRE Sachsen-Anhalt - 01.07.2024 - 31.12.2027

Bessere Rückfall-Vorhersage bei depressiven Störungen durch Detektion von Frühwarnzeichen mittels
KI (ORAKEL)

Das Projekt ORAKEL zielt darauf ab, mittels Künstlicher Intelligenz (KI) Frühwarnzeichen für depressive
Rückfälle präzise zu erkennen und damit rechtzeitige Interventionen zu ermöglichen. Durch multimodale
Datenerhebung (Video- und Audioaufnahmen) sowie die Entwicklung spezifischer Deep-Learning-Modelle werden
Verhaltensmuster und emotionale Zustände von Patient:innen analysiert. Diese innovativen Technologien sollen
über eine benutzerfreundliche grafische Oberfläche den klinischen Einsatz unterstützen und helfen, depressive
Episoden frühzeitig zu behandeln.

Im Fokus stehen die Verbesserung der Rückfallprävention, die Optimierung der psychiatrischen Ver-
sorgung und die Entlastung medizinischen Personals durch intelligente Assistenzsysteme. Das Projekt verbindet
die Expertise der Psychiatrie und KI-Entwicklung, um personalisierte Ansätze für die Depressionsbehandlung zu
schaffen und die Forschung in digitalen Schlüsseltechnologien voranzutreiben.

Projektleitung: apl. Prof. Dr.-Ing. habil. Ayoub Al-Hamadi, Prof. Dr. med. Johann Steiner
Förderer: EU - EFRE Sachsen-Anhalt - 01.05.2024 - 31.12.2027

Bessere Rückfall-Vorhersage bei depressiven Störungen durch Detektion von Frühwarnzeichen mittels
KI (ORAKEL)

Die jüngsten Fortschritte im Bereich der KI und des maschinellen Lernens bieten vielversprechende Möglichkeiten
zur Verbesserung der Früherkennung einer Verschlechterung depressiver Symptome. Vorläufige Studien deuten
darauf hin, dass KI subtile Hinweise aus Sprachmustern, Mimik und Gestik analysieren kann, um depressive
Stimmung und suizidale Krisen zu erkennen. Depressive Menschen können z.B. Veränderungen in der Prosodie
der Sprache, eine verringerte Mimik und spontane Gestik aufweisen. Außerdem gibt es Hinweise darauf, dass
Vitalparameter wie Herzfrequenzvariabilität und Schlafmuster auf den mentalen Zustand einer Person schließen
lassen. In unserem Projekt werden wir direkt vergleichen, wie gut die Einschätzung des Krankheitszustands
der Patienten bzw. ihres Rezidiv-Risikos gelingt: a) durch das ärztliche Gespräch (wie bisher üblich), b) durch
standardisierte Ratings bzw. Interviews (wie derzeit in der psychiatrischen Forschung üblich), c) durch Vorhersage
von Rückfällen bei depressiven Störungen durch die apparative Detektion von Frühwarnzeichen mittels KI (neuer
Ansatz unseres Projektes), d) durch Kombination der vorgenannten Herangehensweisen. Dadurch werden wir
nicht nur erkennen, ob KI im klinischen Kontext prinzipiell in der Lage ist, Frühwarnzeichen einer Depression
zu erkennen, sondern auch, ob dies besser funktioniert als herkömmliche Methoden. Ein kamera-basiertes
Monitoring und KI-gesteuerte Analysen könnten dann ein Echtzeit-Feedback für Gesundheitsdienstleister liefern
und so frühzeitigere Interventionen ermöglichen. Die Detektion von Frühwarnzeichen eines Rezidivs durch
künstliche Intelligenz bietet also ein erhebliches Potenzial zur Verbesserung der Versorgung von Patienten mit
depressiven Störungen. Eine Weiterentwicklung solcher Technologien kann insbesondere auch aufgrund der
begrenzten zeitlichen Ressourcen in der ambulanten Patientenbetreuung durch Ärztemangel eine hilfreiche
Ergänzung sein. Die Hinzunahme von KI zur Analyse von Sprache, ...
Mehr hier

Projektleitung: Prof. Dr. med. Johann Steiner, Prof. Dr. Ildiko Rita Dunay, Prof. Dr. Volkmar
Leßmann, Prof. Dr. med. Christian Geis

Förderer: Bund - 01.05.2023 - 30.04.2025

DZPG-CIRC: Immune mechanisms in mental health

Project partners Christian Geis (J), Ildiko Dunay (MD), Johann Steiner (MD) Young DZPG: Dr. rer. med.
Patrick Müller (Kardiologie, DZNE Magdeburg), Dr. med. Alexander Refisch (Psychiatrie Jena), Dr. med.
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Ha-Yeun Chung (Neurologie Jena) Central project: JE4: immune mechanisms; Related project: JE1: circuit
mechanisms, JE5 physico-mental Interplay cardiometabolic dimension Associated partner: Axel Brakhage (J)
microbiome analysis; Collaboration within CIRC : see PIs above; further possible internal collaborations: Mathias
Pletz/Sebastian Weis (J) patient cohorts and metabolic cages (mouse models), S. Remy (MD) circuit analysis;
V. Leßmann (MD) synaptic plasticity, R. Stumm (J) transgenic animal models for immune cell fate mapping;
A. Haghikia (MD) Possible collaboration within DZPG : J. Priller (Munich) microglia involvement in disease
pathology PPI association : Patients, family members and the Trialogical Advisory Board will be included in
data acquisition, interpretation and development of ideas for intervention strategies Project summary : The
project aims at elucidating how inflammation-triggered immune mechanisms influence mental health. Based on
preliminary work and current knowledge we will focus on cognitive dysfunction and depression for which a direct
link to systemic and CNS immune activation has been established. To this end, we propose to (i) characterize
neuropsychiatric symptoms and perform immunophenotyping in patients with systemic inflammation and in
patients with atypical depression which is known to be associated with low-grade inflammation and to (ii) unravel
mechanistic events of immune-mediated brain dysfunction leading to neuropsychiatric disease. WP1 C. Geis will
explore mechanistic events how severe systemic inflammation affects neuronal function and induces brain circuit
pathology. Here, we will apply a well established polymicrobial infection mouse model in transgenic mouse lines
to investigate innate immune cell activation and fate ...
Mehr hier
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8. VERÖFFENTLICHUNGEN

BEGUTACHTETE ZEITSCHRIFTENAUFSÄTZE

Alexopoulou, Zampeta-Sofia; Köhler, Stefanie; Mallick, Elisa; Tröger, Johannes; Linz, Nicklas; Spruth,
Eike Jakob; Fliessbach, Klaus; Bartels, Claudia; Rostamzadeh, Ayda; Glanz, Wenzel; Incesoy, Enise I.;
Butryn, Michaela; Kilimann, Ingo; Sodenkamp, Sebastian; Munk, Matthias Hans Joachim; Osterrath,
Antje; Esser, Anna; Roeske, Sandra; Frommann, Ingo; Stark, Melina; Kleineidam, Luca; Spottke,
Annika; Priller, Josef; Schneider, Anja; Wiltfang, Jens; Jessen, Frank; Düzel, Emrah; Falkenburger,
Björn; Wagner, Michael; Laske, Christoph; Manera, Valeria; Teipel, Stefan; König, Alexandra
Speech-based digital cognitive assessments for detection of mild cognitive impairment - validation against
paper-based neurocognitive assessment scores
Journal of Alzheimer’s disease - London : Sage, Bd. 108 (2025), Heft 1_suppl, S. S118-S131
[Imp.fact.: 3.1]

Andreazza, Ana C.; Barros, L. Felipe; Behnke, Alexander; Ben-Shachar, Dorit; Berretta, Sabina;
Chouinard, Virginie-Anne; Do, Kim; Edwin Thanarajah, Sharmili; Ehrenreich, Hannelore; Falkai,
Peter; Ford, Judith; Freyberg, Zachary; Gilbert-Jaramillo, Javier; Glausier, Jill R.; Goyal, Manu
S.; Hahn, Margaret; Herculano-Houzel, Suzana; Hofmann, David; Kolassa, Iris-Tatjana; Mack,
Matthias; Mavioğlu, Rezan Nehir; McCullumsmith, Robert; Milaneschi, Yuri; Molina, Anthony J.
A.; Mujica-Parodi, Lilianne; Öngür, Dost; Paulus, Martin P.; Peleg-Raibstein, Daria; Perry, Ben;
Picard, Martin; Pillinger, Toby; Rae, Caroline; Rothman, Douglas L.; Sarnyai, Zoltan; Steiner, Johann;
Upthegrove, Rachel; Vernon, Anthony C.; Wall, Melanie; Weistuch, Corey
Brain and body energy metabolism and potential for treatment of psychiatric disorders
Nature Mental Health - London : Nature Publishing Group UK, Bd. 3 (2025), Heft 7, S. 763-771
[Imp.fact.: 8.7]

Baumeister, Hannah; Gellersen, Helena M.; Polk, Sarah Elisabeth; Lattmann, René; Wuestefeld, Anika;
Wisse, Laura E. M.; Glenn, Trevor; Yakupov, Renat; Stark, Melina; Kleineidam, Luca; Roeske, Sandra;
Morgado, Barbara; Esselmann, Hermann; Brosseron, Frederic; Ramírez, Alfredo; Lüsebrink-Rindsland,
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